
p r o g r a m m  2 0 1 8

F o r t b i l d u n g  s h i a t s u



Wir sind von der OdA KT als Ausbildungsinstitut für Shiatsutherapie
anerkannt und akkreditiert. Alle Ausbildungsmodule sind ab dem 
01.01.18 vom Bund subjektfinanzierungsberechtigt. Haben Sie Fragen? 
Dann melden Sie sich unter info@shiatsu-institut.ch.

Vom ESI zum IKT – Institut für Komplementärtherapie ab 2018 
Wir sind ein Institut für Lernende und TherapeutInnen und ein Partner für Methodenschulen. Dafür haben wir uns ganz die Grundsätze des Berufsbildes 
als Leitbild zu Eigen gemacht. IKT macht aus der Ausbildung zur KomplementärtherapeutIn ein ganzheitliches Lernkonzept. 

Im Mittelpunkt stehen für uns interdisziplinäre Zusammenarbeit, methoden- und schulübergreifende Ausbildung und Lehre sowie Verknüpfung und 
Vernetzung. Darüber hinaus spielen Wertschätzung der Kompetenzen und Arbeit anderer sowie Fairness in der Zusammenarbeit eine herausragende Rolle. 

Weitere Informationen zu allen Angeboten finden Sie auf: www   . s h iats    u - i n stit    u t . c h

g a n z h eit   l i c h es   ler   n ko  n zept  

I K T  –  I n stit    u t  f ü r  Ko m p l e m e n t ä r T h e r a p ie  
Fa  c h b e r ei  c h  S h iats    u

Fördern Sie ihr eigenes Potential und entwickeln Sie die Qualität ihrer 
therapeutischen Arbeit weiter. Zu unseren Weiterbildungen erhalten Sie 
weitestgehend detailliertes Skriptmaterial. Wenn Sie am ESI oder IKT 
lernen, bzw. Mitglied in der SGS, GSD, ÖSD sind, erhalten Sie i.d.R. einen 
Rabatt auf ausgewiesene Weiterbildungen.

ESI Schweiz wird IKT – Institut für KomplementärTherapie und 
das ESI* Shiatsu bleibt unsere Kern-Kompetenz

Die IKT schafft Klarheit in unserer Identität als Schweizer qualitätsbe-
wusstes Institut mit dem Verständnis des ESI Shiatsu und dem Beruf der 
KomplementärTherapie.

Die IKT schafft in der Vernetzung mit dem ESI die Möglichkeit einer aktive 
Mit-Gestaltung in der europäischen Berufssentwicklung.

Die IKT und das ESI nutzen die Möglichkeiten Qualität und Identität zu 
bewahren und über die Grenzen hinaus sich gemeinsam zu entwickeln.

ikt    –  U n se  r  A u s b i l d u n g sk  o n z e p t

Wir schaffen für Ihre berufliche Zukunft ein interdisziplinäres Umfeld in-
nerhalb eines Netzwerks aus Therapeuten, Ausbildern, Methodenschulen, 
Supervisoren und Lernenden. In diesem partnerschaftlichen „Lernraum“ 
erlernen Sie grundlegendes Fach- und Methodenwissen. 

Daneben erfahren Sie gemeinsam mit anderen Fachpersonen die Vielfalt 
der KomplementärTherapie.

Unsere Bildungsangebote haben die Erhaltung, Verbesserung und 
Entwicklung der therapeutischen Handlungskompetenz im Fokus. Die 
Seminare erfüllen somit die Qualitätsanforderungen von SGS, EMR, ASCA, 
EduQua sowie OdA KT und entsprechen ihren aktuellen Richtlinien.

Auf unserer Webseite www.shiatsu-institut.ch unter dem Menü 
Fortbildung finden sie alle Details zu unseren Angeboten.
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Diese Seminare bilden den Schwerpunkt auf unsere Vielfalt in der Methode 
Shiatsu. Es werden erweiterte Shiatsu-Techniken, Shiatsu-Themen und 
Schwerpunkte als auch methodennahe Werkzeuge vermittelt. 

10.2.18   I  Basel  I  Nick Pole
Clean Language – ganzheitlich kommunizieren in der Shiatsu Therapie
23.2.18   I  Bern  I  Eva-Maria Schulte
shiatsu-spezifische Techniken am Brustkorb
16.3.18   I  Basel  I  Gabriela Poli
Faszien Teil 3
14.4.18   I  Basel  I  Lars Handschin
Shiatsu im Sitzen als mobile Behandlung einsetzen
21.4.18   I  Luzern  I  Katrin Schröder
Gateway of Change 2: Empfängnis und Schwangerschaft
26.5.18   I  Bern  I  Eva-Maria Schulte
fortgeschrittene Energetik bei Mutter-Kindhand Einsatz 
9.6.18   I  Luzern  I  Mario Trullini
(Myo-)Fasziale- und Mobilisiationstechniken im Shiatsu
9.9.18   I  Basel  I  Eva-Maria Schulte
Shiatsu – Modelling bei Gelenken und Wirbel
15.9.18   I  Bern  I  Katrin Schröder 
8 ausserordentliche Gefässe – unser energetisches Gerüst
3.11.18   I  Bern  I  Micheline Pfister
Shiatsu für Kopf und Kragen

T e r m i n ü b e r b l i c k 
S h i a t s u  Sp  e z i a l s i s i e r u n g

Diese Seminare sind als Fachausbildung (Nachdiplom-Lehrgang) und 
als Einzel wählbare Seminare konzipiert und geplant. Es bietet Ihnen die 
Möglichkeit sich einem Thema vertieft zu widmen und sich zu spezialisieren.

Unser Tip! F a c h a u s b i l d u n g  –
D i e  P s y c h o d y n a m i k  d e s  A t e m s

Eingebettet in die Shiatsutherapie bietet die Psychodynamische Körper- 
und Atemtherapie ein wunderbares, zusätzliches Werkzeug. Manchmal 
erleben wir in der Therapie Resistenzen/Wiederstände. Es geht nicht recht 
weiter im therapeutischen Prozess. Trotz optimaler Bedingungen, will sich das 
Zwerchfell nicht recht lösen lassen. Und wir erfahren Funktionsstörungen in 
den Meridianen. Das ist der Moment, in dem es überaus hilfreich sein kann, 
eine körpereigene Ressource zu aktivieren und importieren.
Der Lehrgang „Psychodynamik des Atems“ vermittelt die Technik, wie 
dies gemacht werden kann. Diese Technik kann traumatische Erlebnisse in 
Lösung bringen und deshalb ist es von grosser Wichtigkeit, zu wissen und zu 
verstehen, was passiert. So kann der Prozess, in den die Klientin, der Klient 
durch das Lösungsgeschehen kommt, adäquat und sicher begleitet werden. 
Hierdurch können Sie als Therapeut, als Therapeutin sich während des ganzen 
Prozesses sicher fühlen. Sie lernen, die komplexen Zusammenhänge zwischen 
Körper, Atem und Psyche zu verstehen und therapeutisch zu begleiten.

23.2.18   I  Basel  I  Helen Stutz
Psychodynamik des Atems – Basis 1
1.6.18   I  Zürich  I  Helen Stutz
Psychodynamik des Atems – Basis 1 
8.9.18   I  Bern  I  Helen Stutz
Psychodynamik des Atems – Resilienz
19.10.18   I  Luzern  I  Helen Stutz
Psychodynamik des Atems – Basis 2

9.3.18   I  Zürich  I  David Imhoof  
Shin Tai – Gouverneurgefäss und Wirbelsäule
15.6.18   I  Zürich  I  David Imhoof    
Shin Tai – Strukturelle Ausrichtung 1. Teil
24.8.18   I  Zürich  I  David Imhoof   
Shin Tai – Strukturelle Ausrichtung 2. Teil
2.11.18   I  Zürich  I  David Imhoof 
Shin Tai – Zentralkanal

S u p e r v i s i o n

Nächster Ausbildungsstart: 26.4.18   I  Luzern/Weggis

Supervision ist ein essentieller Bestandteil der Ausbildung zum Komplementär-
Therapeut mit Eidgenössischem Diplom. Unsere Supervisoren begleiten Sie in 
ihrem Berufsalltag begeleiten sie methodenspezifisch und fachspezifisch. Sie 
erhalten Unterstützung in ihren praxisbezogenen Fragen und Begleitung auf 
ihrem Weg zur Höheren Fachprüfung. 

Zusatzausbildung Supervision für Komplementärtherapeuten/innen
Wir sorgen für Nachwuchs im Bereich der Supervision und bilden gezielt Komple-
mentärTherapeuten  - in diesem vielfältigen Aufgabenbereich aus. Im Verständnis 
des partnerschaftlichen Prinzips und Vertrautheit des komplementärtherapeu-
tischen Berufsverständnisses begleiten Sie BerufskollegInnen als SupervisorIn.

T r o n c  C o m m u n  KT

Für angehende KomplementärTherapeutinnen auf dem Weg zum Branchen-
zertifikat KT und dem Eidgenössischen Diplom bildet der Tronc Commun 
KT das methodenunabhängige Fundament für eine erfolgreiche Arbeit als 
Gesundheitsfachperson.

Wir bei IKT – mit dem Fachbereich von bekompetent konzentrieren uns dar-
auf, die Inhalte des Tronc Commun KT in eigens aufbereiteten Kursen zu ver-
mitteln. Dabei legen wir Wert auf ein interdisziplinäres Lernumfeld, in dem die 
Lernenden nicht einfach nur im Frontalunterricht Stoff vermittelt bekommen. 
Sie erleben den Beruf KomplementärTherapeut und erweitern den Blickwinkel 
von der jeweiligen Heilmethode auf den Beruf KomplementärTherapeut insge-
samt. Unsere Kurse sind modular und brauchen nicht chronologisch gebucht 
werden. So können Sie den Tronc Commun flexibel in Ihre Gesamtaus- und 
Weiterbildung integrieren.

B e g l e i t u n g  a u f  d e m  W e g  z u m  B r a n c h e n -
z e r t i f i k a t  u n d  H ö h e r e  F a c h p r ü f u n g

Während das Branchenzertifikat KT als Vorstufe einen formalen Bildungs-
abschluss darstellt, erhalten KomplementärTherapeutInnen mit der Höheren 
Fachprüfung KomplementärTherapie (HFP KT) einen regelrechten Berufsab-
schluss mit Eidgenössischem Diplom.
Voraussetzung für die Höhere Fachprüfung ist zum einen das Branchenzertifi-
kat KT und zum anderen die Berufspraxis. Letztere muss durch KT-spezifische 
Supervision begleitet werden, um die berufliche Tätigkeit zu reflektieren und 
die Identität als KomplementärTherapeutIn zu festigen. Zweck der Höheren 
Fachprüfung KT ist es, abschließend zu prüfen, ob Sie über die im Berufsbild 
geforderten Handlungskompetenzen verfügen. Nach der Höheren Fachprüfung 
sind Sie berechtigt, den Berufstitel „KomplementärTherapeut mit Eidgenössi-
schem Diplom“ zu führen. Wir bei bekompetent unterstützen TherapeutInnen 
auf ihrem Weg zur HFP KT. Neben dem Erwerb des Branchenzertifikats KT 
bieten wir Unterstützung im Bereich der KT-spezifischen Supervision.

F i t  f ü r  d a s  B r a n c h e n z e r t i f i k a t
20.10. + 17.11.18   I  TM1-18  I  Luzern  I  Claudia Per

Das Branchenzertifikat KomplementärTherapie (BZ KT) ist die zentrale 
Zulassungsbedingung zur Höheren Fachprüfung (HFP KT). Es bildet quasi den 
ersten Schritt auf dem Weg zur HFP KT. Das Ziel des Kurses besteht in der 
optimalen Vorbereitung auf das Branchenzertifikat.

V o r b e r e i t u n g  a u f  d i e  H ö h e r e  F a c h p r ü f u n g
27.4.18 – 28.4.18   I  TM2-18  I  Luzern  I  Tamara Odermatt

Das Ziel des Kurses besteht in der optimalen Vorbereitung auf die schriftlichen 
und mündlichen Prüfungsteile der HFP. Der Kurs umfasst nebst der inhaltli-
chen Vorbereitung auch eine gezielte „Desensibilisierung“ bezogen auf die 
Prüfungssituationen der Höheren Fachprüfung (HFP KT).

w w w . s h i a t s u - i n s t i t u t . c h

g a n z h e i t l i c h e s  l e r n ko  n z e p t

Anmeldung und weitere Informationen: 
www.shiatsu-institut.ch oder www.bekompetent.ch



Sind Sie an weiteren Informationen über unsere Ausbildung und unser Fortbildungs-
programm interessiert, freuen wir uns über eine Kontaktaufnahme Ihrerseits:

I K T  –  I n stit    u t  f ü r
K o m p l e m e n t ä r t h e r a p i e  G m b H 

s h iats    u  t h e r a p i e
Eisengasse 9  I  4051 Basel   I  Telefon 061 301 80 73  
info@shiatsu-institut.ch

Postadresse: Dorfstrasse 16  I  8873 Amden

w w w . s h i a t s u - i n s t i t u t . c h
w w w . b e k o m p e t e n t . c h
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